
SCHAURAUM
VILLA RETZNEI

Archäologie Erleben

Schauraum Villa Retznei
Retznei 26, 8461 Ehrenhausen a. d. Weinstraße
April bis Oktober, Freitag 9:00–17:00 Uhr 
Samstag 9:00–13:00 und nach Vereinbarung
www.asist.at/html/museum.html
0699 – 12 76 07 24      office@asist.at

Burgmuseum ArcheoNorico 
Deutschlandsberg

Burgplatz 2
8530 Deutschlandsberg
15. März – 30. November, Dienstag–Sonntag und 
feiertags 10:00–18:00 Uhr (letzter Einlass 16:30 Uhr)
www.archeonorico.at

Altburg Schwanberg
Gressenberger Straße 5
Josefiberg
8541 Schwanberg
Frei zugängliches Gelände
www.asist.at/html/schwanberg.html

Tempelmuseum Frauenberg
Am Frauenberg 9, 8430 Leibnitz / Seggauberg
April bis Oktober 
Montag–Freitag: 10:30–15:30 Uhr 
Wochenende/feiertags: 10:00–16:00 Uhr 
Besichtigungen sind jederzeit auch außerhalb dieser 
Zeiten auf Anfrage möglich! 
www.tempelmuseum-frauenberg.at

HamuG–Hallstattzeitliches 
Museum Großklein

8452 Großklein 9
Mittwoch bis Sonntag 10:00–12:00 
und 14:00–17:00 Uhr an Feiertagen geöffnet!
www.hamug.at

Die Archäoregion 
Südweststeiermark

Innerhalb der Region, die von der Koralpe bis ins 
Leibnitzer Becken reicht, befinden sich zahlreiche 
archäologische Stätten. Menschen der Steinzeit, der 
Bronze- und Eisenzeit, der römischen Kaiserzeit und 
des Mittelalters lebten und prägten diese Region.

Dem historischen Erbe nachzuspüren, ist in den Mu-
seen und Sammlungen, die sich hier befinden, mög-
lich.   



www.archaeoRegion.at

THERME VILLA
 HEILIGTUM

SCHAURAUM IM 
RAUCHSTUBENHAUS

ARCHÄOLOGISCHES
ERBE

Retznei liegt am Südrand des Rosenberges, der 4 km 
südlich vom Frauenberg und unmittelbar westlich 
der Mur befindet. Hier befand sich in der Bronzezeit 
(um 1200 v. Chr.) eine kleine dörfliche Ansiedlung, 
auch aus der keltischen Epoche wurden Reste meh-
rerer Gebäude entdeckt. 

Aus der römischen Kaiserzeit stammen zwei reich 
ausgestattete Thermen, das älteste aus Stein errich-
tete Gebäude kann wohl nur als Heiligtum interpre-
tiert werden, was auch mit einem dort gefundenen 
Weihealtar für die Göttin Fortuna zusammenpasst. 
Vielleicht war es ein Heiligtumskomplex, dessen 
Ausstattung mit Bädern vermuten lassen könnte, 
dass der reinigende und vielleicht heilende Charak-
ter des Wassers dort eine Rolle spielte.

Rekonstruktion der in Retznei ausgegrabenen Gebäude  

In der Ausstellung im Schauraum werden Funde 
aus den archäologischen Grabungen gezeigt. Die 
Geschichte der Entdeckung und Erforschung im 19. 
Jahrhundert, aber auch grundsätzliche Fragen zu Ar-
chäologie und Denkmalpflege werden im Museum 
behandelt. 

Die Ausstellung im denkmalgeschützen Bauernhaus 
Retznei 26, einem ehemaligen Rauchstubenhaus be-
findet sich etwa 300 m von der archäologischen Fund-
stelle entfernt und kann als Ausgangspunkt für ar-
chäologische Touren durch die ArchäoRegion und als 
Anlauf- und Auskunftsstelle zur Archäologie besucht 
werden.

Spuren der Menschen finden sich nahezu überall, 
wo Menschen lebten. Das archäologische Erbe um-
fasst alle diese Spuren – die Überreste von Siedlun-
gen, Gräbern, Heiligtümern, Verkehrswegen und 
vieles mehr.

Für Archäologie, Denkmalpflege und Museen  ist es 
wichtig, die Spuren zu sammeln, zu bewahren und 
zu erforschen. Das Wissen um die vergangenen Kul-
turen und deren Wandel wird in den Museen der 
ArchäoRegion Südweststeiermark vermittelt.  


